
Elterninformationsabend zu den 
weiteren Bildungswegen

Herzlich willkommen!
Willkommen!
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1. Ziele 
2. Die weiteren Bildungswege 
4. Anforderungen allgemein für die Mittelschulen
5. Ablauf und Termine
7. Entscheid über weiteres Vorgehen
8. Vorstellung der Mittelschulen
 -Maturitäts-, Fachmittel-, Wirtschaftsschulen: Edzard Jungkunz
 -Berufsmittelschulen:  Claudia Renfer
 -Informatikmittelschulen:  Michael Peter

9. Fragen
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Ziele
• Die Teilnehmenden können sich zu den weiteren 

Bildungswegen ein grobes Bild machen.

• Die Mittelschulen sind näher bekannt.

• Die weiteren Termine oder Schritte sind klar.

• Hilfestellungen (Auskunftsstellen, Internet...) sind 
bekannt.
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Das Bildungssystem Schweiz



Anforderungen zum Besuch von 
Mittelschulen

"Ich bin an neuen Dingen interessiert." 
 
"Ich will Neues entdecken." 
  
“Ich lerne gerne und bin bereit mich für gute 

Leistungen einzusetzen."
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Fachliche Leistungen

 

R
ea

l- 
un

d 
Se

ku
nd

ar
sc

hu
le

 A
ar

be
rg

   
   

– 
 

   
   

  d
ie

 p
ra

kt
is

ch
e 

Sc
hu

le

• Es handelt sich um eine prognostische
Note, die gemäss Beurteilungsmosaik
entsteht.

• Fachliche Leistungen :«empfohlen»
braucht es gute –sehr gute Leistungen
in D, F, M, RZG/NT
 



Fachliche Empfehlungen
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Methodische und personale 
Kompetenzen
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Für die Ermittlung der Empfehlung im Bereich methodische und personale
Kompetenzen werden pro Fach (D, F, M, RZG/NT) die sechs 
Einzelempfehlungen berücksichtigt.
Für eine Gesamtbewertung „empfohlen“ sind mindestens vier Teilbewertungen
„empfohlen“ nötig.

empfohlen nicht empfohlen
Lernmotivation und Einsatz
Konzentration, 
Aufmerksamkeit, Ausdauer

Auffassen und Verstehen
Anwenden und Übertragen
Lernstil, Problemlösen
Aufgabenbearbeitung



Ablauf und Termine Anmeldeverfahren
12. Oktober 2026 -  1. Dezember 2026

 Anmeldung zum Beurteilungsverfahren für:

  online-Anmeldungen 

  Direkte Information der Klassenlehrperson! 
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8. Klasse 9. Klasse

Gym1 Gym1 

BMS I (auch ohne Lehrstelle)

WMS/ IMS 

FMS 



https://www.bkd.be.ch/de/start/dienstleistungen/anmeldung-fuer-die-bildungsgaenge-der-sekundarstufe-2.html

ab 18. Oktober 
ist Link aktiv

https://www.bkd.be.ch/de/start/dienstleistungen/anmeldung-fuer-die-bildungsgaenge-der-sekundarstufe-2.html
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 Ablaufplan:  Übertritt in den gymnasialen Unterricht im 9. Schuljahr
R

ea
l- 

un
d 

Se
ku

nd
ar

sc
hu

le
 A

ar
be

rg
   

   
– 

 
   

   
  d

ie
 p

ra
kt

is
ch

e 
Sc

hu
le

Termin Beschreibung Zuständigkeit
12.Oktober- 
1. Dezember

Online Anmeldung durch die Eltern zum 
Empfehlungsverfahren ins GYM 1

Eltern mit SuS 
(Information an die 
Schule)

Ende Januar Entscheid über die Zulassung zum Besuch des 
gymnasialen Unterrichts 

SL- schriftliche 
Mitteilung an die Eltern 
und Bestätigungsmail 
über Weiterführung

bis Mitte 
Februar

Login-Adresse
Empfohlene SuS
„Anmeldung Schule“ oder „Verzicht“
Nicht empfohlene SuS
„Anmeldung Aufnahmeprüfung“ oder „Verzicht“

Eltern mit SuS

bis 15.Februar Weiterleitung der Anmeldung zur 
Aufnahmeprüfung

SL

Bis Ende 
Februar

Aufgebot zur Prüfung Zuständige 
Maturitätsschule

Februar/März Durchführung Aufnahmeprüfung Zuständige 
Maturitätsschule

März/ April Eröffnung des Entscheids an die Eltern RSA/ Zuständige 
Maturitätsschule



 Ablaufplan:  Übertritt in die Mittelschule nach dem 9. Schuljahr
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Termin Beschreibung Zuständigkeit
Februar/März Durchführung Aufnahmeprüfung

- Gymnasium
- Berufsmaturität
- Fachmittelschule
- Wirtschaftsmittelschule mit BM
- Wirtschaftsmittelschule ohne BM
- Informatikmittelschule mit BM

Zuständige 
Maturitätsschule

Grundsätzlich gilt das gleiche Anmeldeverfahren wie fürs Gymnasium



Link auf unserer Homepage
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Die Mittelschulen stellen sich vor:

Maturitäts-, Fachmittel- und Wirtschaftsschule : 
Edzard Jungkunz

Berufsmittelschule: 
Claudia Renfer

Informatikmittelschule: 
Michael Peter
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